
Gerald Hinz
SPD Fraktionsvorsitzender

Dierener Str. 29
31303 Burgdorf

05136873668
Gerald.Hinz@web.de

28. Jun 2022

Antrag gemäß Geschäftsordnung: Umgestaltung des Parkhauses am Bahnhof

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

im Namen der SPD-Fraktion stelle ich folgenden Antrag:

Der Bürgermeister wird beauftragt
ein Modernisierungskonzept für das städtische Parkhaus am Bahnhof zu entwickeln und vorzulegen, 
welches folgende Zielvorgaben als Grundlage hat:

1. Das Erscheinungsbild der gesamten Parkanlage muss attraktiver, die Aufenthaltsqualität 
gesteigert werden. 

2. Ladeparkplätze für E-Autos und Fahrräder sind zu schaffen
3. Die Umgestaltung des oberen Parkdecks unter Einbeziehung der Nutzung von Photovoltaik. 

Die Stadtwerke Burgdorf sollte dabei als Partner gewonnen werden.
4. Die Erhöhung der Zahl der abschließbaren Fahrradabstellplätze, die Zunahme der E-Bikes ist 

dabei zu berücksichtigen
5. Die ÖPNV-Einbindung ist dabei zu berücksichtigen 
6. Es ist zu überprüfen, in wie weit die Parkbuchten für PkWs zukunftsweisend umgestaltet 

werden können.

Zur Begründung:
Das Parkhaus der Stadt am Bahnhof entspricht kaum noch den Anforderungen eines modernen 
zeitgemäßen Abstellplatzes für den Verkehrsteilnehmer*innen, die eine Gelegenheit suchen, ihr 
Fahrzeug abzustellen, um auf den ÖPNV umzusteigen oder einfach, um die Innenstadt fußläufig zu 
erreichen. 

Die Parkbuchten selbst sind eng und dunkel, Abstellmöglichkeiten für Fahrräder gibt es zu wenig, Es 
gibt weder Ladestationen für E-Autos noch für E-Bikes. Für E-Bikes sind sichere Standplätze wichtig. 
Die bisherigen Boxen mit konventionellen Schlüsseln sind nicht mehr Stand der Technik. 
Aufladen und Parken ist inzwischen per App schnell und sicher möglich. Hier muss ein 
Nutzungskonzept entwickelt werden, welches die neuesten Entwicklungen von Assistenzsystemen 
berücksichtigt.

Das Erscheinungsbild ist stereotyp Grau-in-Grau. Es sollte deutlich
kundenfreundlicher, komfortabler, sicherer und auch farbenfroher werden. Es gibt
inzwischen eine Reihe von Projekten in Deutschland, die bei Parkhäusern nicht nur
eine zukunftsweisende Umgestaltung vornehmen, sondern auch durch die
Installierung von Photovoltaik erneuerbare Energien nutzen. 
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Als Beispiel sei der Erlebniszoo Hannover genannt, welcher die Installierung einer Photovoltaikanlage 
auf dem eigenen Parkdeck vorsieht. Die Berechnungen zeigen, dass die Kosten sich durch den Verkauf
des erzeugten Stromes schnell kompensieren. Die Burgdorfer Stadtwerke sollten hier eingebunden 
werden. 

In einer Konzeption für ein Parkhaus sind Aspekte des Klimaschutzes und der Verkehrswende 
einzubeziehen. 

Nicht nur die optische Gestaltung ist wichtig: in Zusammenarbeit mit dem Nabu könnte das 
Anbringen von Nistkästen an der Parkhaus-Fassade ein beispielhafter Beitrag zur Artenvielfalt sein.

Bei der Neugestaltung ist der Bedarf einer öffentlichen behindertengerechten WC-Anlage ebenso zu 
prüfen wie dem Bedürfnis nach Sicherheit durch eine entsprechende offene Gestaltung und Einsicht 
Genüge getan werden muss. Stellplätzen für Menschen mit Handicap, Eltern-Kind-Parkplätze und 
Frauen-Parkplätze muss in Bezug auf Anzahl und Größe ausreichend Raum gegeben werden. 

Das Parkhaus gehört zum Untersuchungsgebiet „Innenstadt Burgdorf“(s. Vorlage 0161) und ist 
Bestandteil der städtebaulichen Planungen; dafür sind 1,6 Mio € vorgesehen, wobei der Anteil der 
städtebaulichen Förderung bei 1,28 Mio € liegen soll. Die Nutzung weiterer Fördergelder ist zu 
eruieren.

Mit freundlichen Grüßen

Gerald Hinz
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